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^ 56^ Guwnial-Vetlautbarungen.

, . ^ . ^ " 5 F c " ^ ' " " " " " "hllichen Gehalte «°n 4«« fl. M M . '

c»sse. Amtischre be« m wbach, ,st d,e Amleschreibetssielle bey der ViNacker Kr. «.

istens. daß jene, welche dl'ese Stelle zu erhalten wünschen, und nickt s ^ n
b7n ̂ : l »andesfürMichen Eaffe â s Untnbeamte'angefie°tV"'an d e ^ e n ^
Yen Hofkammerdecrettn vom 3. September und 17. December , n , „ ẑ - »,
und 52695, festgesetzten Bedingungen gebunden sind; ^ ^ - ^ ^

« L « c r d 7 H ° " " ' ° " " ^ " von vier W°chm «n'd'ie k«n°!/ste»«'ewg^
Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach am 29. April 1824

Benedict M«nsuet u. Fradeneck, k. k. Gub.Secretar.

^- 566^ E o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g nä Nr 6o5?'
N«r eme lm KustenNmde erledigte Kreisingenieurs-Stelle, mit welcher e»n Gehalt

. von jahrlichen 800 st. verbunden ist.
d s C ^ ^ ^ " " ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ e l ! u n g zu erhalten wünschen, haben innerhalb
ves Eoncurstermms bts i5. Iuny^d. I . ,hre Gesuche bey dieser Landesstelle ein-
iN" c>" ' ^ ^ " " ' " Gemaßhen der Eircular-Verardmmg vom ig . April
M ^ ^ 7 ^ 9 / über ihre technischen Kenntnisse, d. i. reinen und angewandten
^ ^ . ^ a t l k , der Meßkunst, der Situations- und anderer Planzeichnungen/ und
sev̂  S? e " ^ ^ ^^ ^ ^ ^^^" gemachte Theorie und Praxis im Civi l - , Was- '
"" ieni H ^ " ^ S ^ ^ f e n b a u e, so wie über den Besitz der deutschen und
und üb r k. ,!""che, ' h " Fähigkeiten, Verwendung, ihr moralischss Betragen.
aber au<-l/^^berige Dienstleistung mit legalen Zeugnissen auszuweisen, zualeick

Voi/st ? " " l a n d , Religion, Stand und Alter anzugeben. ^
^ ^ ^ ^ k u i ^ ^ Triest am 24. April 1624.

für/as'«e5^ . C 0 n c u r s - V e r l a u tb ar u ng 3<1 Nro. 6«5c>
<2) W< d a ^ ^ ^ " ^ " ^ ^ " " ^^' Knabenhauptschule zu ssapo d'Istria

"v durch Beförderung des Franz Kagnus in Erledigung gekommene



kehramt der dritten Classe an der Knabenhauptschule zu Capo d'Istria, womit
em jährlicher Gchalt von Dreyhundert Fünfzig Gulden aus dem Schulfonde ver,
bunden ist, wlrd hiemii zur Einretchung der Bittgesuche, der Concurs bis Mitte
Iuny d. I . dergestalt eröffnet, daß die Bt tgesuche von den Bittstellern eigcn.
handig geschrieben, bey diesem Gubernium, an welches sie ,u styllsiren sind, bin-
nen der besagten Concursfrist eingereicht, und mit den erfo-derlichenDocumen-
ten und Zeugnissen über Alter, Vaterland, Stand, Rellg'.on, Moralität, Ge-
sundheit, kehrfahigkeit und vollkummene Kenntniß nicht nur der deutschen,
sondern auch der italienischen Sprache versehen seyn müssen.

Vom k. k. Gubern um des Kü l'nsandes zu Trieft am 24. Aoril 182/,.

"" Kreisämtüche Verlautbarungen. '
Z. 5/6, V e r l a u t b a r u n g. Nro. Z756.

(I) Das hohe k. k. Landes-Gubecnium hat mit Verordnung vom 17. Apr i l ,
obhm Z. 492 I , zur Herstellung der S t . Iohannis-Capeüe an der Savebrücke,
und eines zur Ablettung der Gebirgs-Wasser dort anzubringenden neuen Abzugs-.
Canals, eine Minuendo-Versteigerung anzuordnen befunden.

Diejenigen, welche diese Herstellungen zu übernehmen Lust tragen, werden"
auf den 26. d. M. früh um c) Uhr zu dem Ende hieherzu erscheinen hiemit ein»
geladen, an welchem Tage und zur besagten Stunde diese Minuendo-Versteige- -
rung in diesem Kreisamtsgebäude abgehalten werden wird.

Zur Herstellung der Capelle selbst wird erfordert, und zwar
an Maurer-Arbeit . . . . , . . i?f l .Z2kr.
„ Maurer-Matcriale . . . , . . ^ . . n /ZZ - '
^ Steinmetz-Arbeit . . . . . , 186 - -
„ Steinmetz-Materiale . . . . . ^^ , <
„ Schlosser-Arbeit . . , . . . 2) - — -
„ Klampfercr-Arbeit . . . . . . 35 - s
„ Anstreicher-Arbeit . . ^ . . . / ^ - — -
^Mah le r -A rbe i t . . . . . . Z5 - — -
„ Gürtter-Arbeit . . , . . . ,5 - _^ -

Zusammen . . . 377ft.2äkr.
dann zur Herstellung des neuen Abzugs- Eanals wird erfordert, und zwar:

an Maurer-Arbeit . ^ . . ,. . 3g si.-" i i2 kr.
,, Maurer-Materiale .^ . . . .̂̂  59 - Zc> - '

^ ' Summa . . . g g f i . Z o i ^ k r .
^ Kostenuberschlage und Vorausmaße, so wie der Plan selbst,'können in den

gewöhnlichen Amtsstunden,bey diesem Kreisamte eingesehen werden..
- K. K. Kreisamt Laibach am 5. May 1824.

^"" Stadt-^d^lan^^tliMWrlauwaimng^ ^
Z - 5 9 ^ (2) Nr . »366

Von dem k. k. S tad t , und Landrechte in Kram wird hiermit bekannt gemacht:
«zz sey von diesem Gerichte auf Ansuchen deS Karl Michael Vogou, wider die Andreas
P, Premelsteinschen Erben, wegen fchaloigen »55o ft, sammt 5perc. Zinsen von »95<?ft.
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' ^ ^ i ^ ^ ' ' i ^ ^ ^ " ! , ^ ?: s'lt ' . May ,618 bis zur Zahlung, endlich Rechts
Nass7aebörwn i n ' i I " ^ ^ ium Andreas v. Premelstein,sch<n
A i m G ^ Deposito befindlichen 3 Srück öss-ntUben Obliqatio-
Umtbettaae m ' " ^ ^ 3' ^ ! ' " " "^ ' " ^Ulck Prwatobligationen, im Ge-

zwar auf d e ^ ^ i ^ V ^ ' ^ li, 42 kr. gewilliget, und hierzu drey Termine, und
diesem k f ^ ^ ^ " ^ ^ " ' d 5 i . May i. I . , jedesmahl um 2« Uhr Vormittags vor
5er crss?n V und Landrechte, mit dem Bcvs^he bestimmt worden, daß fallK bey
Betrat f^^ lweyten FcUdicthung duft öffentlichen oder Priratodliqationcn nach dem
der dr^ ' ^ -!?.^^n sie lauten, nicht an Mann gebracht,werden s^tcn, solche bey
lassen ^ ^ ^ ' " " " " ^ bem Meistbiethenden um den wl.' immer geattctcn Anboth über-
B s . ^ I " ^ ^ " ' ' ^ ^ übrigcnö dcn Kauflustigen delannt gc^bcn r rnd, dah die
;u den ! ^ ^ ' / ^ dssentt.chcn und Prwatodligationcn und die FcUdictbunasbedingnisse
den fö, ^ Amwstundcn m der dlchlandrechtlichcn Registratur eingesehen we^

Anmerkung. Bey der ersten und zweyten Feilbitthungstags^ung wurde teinAn-^^ly' gemacht.
^ ^ ^ i baä ) am i. Mad iÜ2^. ,

" ' ^92. V e r l a u t b a r u n g . s2)
>>? ^ey dem Verwaltungsamte dcr Staatt'bcrrschaft Adclsberg wlrd am 24. May ,824,
^ormlttagz von 10 dis 12 Uhr, die dicßherrschastliche hohe und niedere Jagdbarkeit m
,tt?/ > ^ " ^ " " ^ " ^ " ^ öffentliche Versteigerung auf sechs Jahre, nähmlich seit , . Iu ly
102^ t),ö letzten Juno i63o in Pacht gegeben werden, worüber die Pachrbedingnisse in
vieicr^lmtskünzlev stündlich eingesehen werden können,, und nach ocr Versteiaenma
lcme <Undothe mehr angenommen werden.
^ ^ « - ^ Amt d<>r St^it^c-rrschaft Adelsberg den 6. May 1624.
6' ^ . Straßen - und Brücken - HersteNungs - Licitation. ^ )

"ach bestehender Vorschrift wird die Herstellung oer durch Olcmcntar, Zufalle ict'
'^rien, nn KlagenfurtcrKreise liegenden k. k. Camcral.KapIer. und Seeländcr.Stlafe
mrnmt mehreren hölzernen Brücken, om >. Juno d. I . im Marttc Gifenkapcl abaehal-
en, und die verschiedenartigen Arbeiten dem Mindestbicthcndcn ocgen die gewöhnliche

^aunon und Gutstehung durch drey Jahre mit Voibchalt der hohm Bcstät^una über-
"̂N'N werden.

D i e Herste l lung besteht:
d 5 ^ ' " ^^" ^ ^ ' Klaftern Erdabgrabung zur Erweiterung der Straße, mit Inbegriff
^ Schanzzeugs, in einem Ausrufspre»,e pr. Cubik-Klafter a 1 st. 6 lr. SM. , mit cmcr

°" /njtcnocn Kaution von 62 ft.. und Reugeld 3i fi. (ZM.;
. ") in »657 Cudik-Klaftern Aufdämmung und rorschriftmäßig convcxcn Beschot'
"ung d^ verschiedenen zerstörten Straßcnstrecken, in Bcrfüllung der Wehttästen und

gemauerten Brückenköpfen, mit dem überall sehr nahe zu bekommenden gemischten Ma-
"lale, im Durchschnitt nach den vorrommcn^'n Entfernungen und leichter zuzuführen'

^en ^atcriale, in einem Aus.rufsprcis pr. 6udik°Klawr a 2 ft. 55 kr. 6. M mit
"ner Camlon v^n 477 ft. und Reugeld 253 fi. Io ts. C M . ; ^
sam^! !ä ^ " Cubik-Klaftern Quarz- und Glimmerschiefer Fclscnsprcngung am Taae,
K l ? ^^engzcug und Pulver otznc Verführung, in einem Ausruftlprci se pr. 0udtt,
"^ l ie r Ä d ft., ^ ^ einer (Haution von 90 ft. und Reugeld 45 ft. (Z. M . 5
B e r / < " ^ 7 ^ G^hlk^laftolN Slraßendeschotterung, m,t dcn überall theils vom

«ggerolle, theils aus dem mcht wett von der Straße fließenden Vellach,Flusse zu ha.

^ , , , ' H ,
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benden Mater ia le, bestehend aus Schotter und Kieselsteinen, sammt Auf- und Ahlaz
den, AusbreihmZ, bann hier und da erforderlichen .»zerschlägelung der größern Kieselstein v
d,e Eublk.Klafter in einem Ausruföpreise von 5 ft. 6 t r . , Eaution Z54 st., Reugeld

s) in 28 Kubik 'Klaf ter ganzlich herzustellender Ufereinfassung mi t Faschinen. Rei .
fern, jede derleo Klafter sammt Materials und Arbeit i n einem Äusrufsvreisc von 3 st
6 . M . , E.iution 6 st-, Reugeld 4 fi.; . ^ , . , ,.

f) in Vrrichtun; von 2Z2 (zubik-Klaftern trockenem Steinmauerwerkmit Mieß sammt
M a t e r i a l , Requisiten und rückwärtige Anschüttung Mi t Erde, welche gleich am Or t
5er Mauern nur abgegraben werden darf, in einem Ausrufspreise pr. Hubjk. Klafter 5
Z st. 26 kc., m i t einer Eaution von 218 ss. und Reugeld 109 ft. C. M . ;

^) in 3? Eub i t . Klafter Mörtel» Mauerwerk bev den Brückenköpfen, jede derleo
Klafter sammt Materials gänzlich hergestellt 5 z5 ft. 26 kr., m i t einer Caution von 5? N
und Reugeld 26 fl. 3o kr. S. M - ; ^

k) die Zimmerminns'Arbeit besteht in Aushauung und Anfertigung von ,»67 Cur<
rent-Ksaftern 12 völligen lerchenen Brückengehölzes . . . ^ st. l5kr .

tn 726 l3urrcnt« Klaftern 3 bis gzöll'igcn Gehölzes zu Pi l lo ten, <3ns«
bäumen und Ankern , . . . . ^ ^ . K — , y ,

i n 5663 Current Klaftern 6zölligen Wehr - und Kasten,, dann Brü«
ckentzelä'nder - Gehölze . ^ « ia «

in Anarbeitunq von 220 Quadrat» Klaftern Brücken« Bedicluflg von
behauenen Bäumen . . . . . . . ä — . 40 .

i n Legung von 2c>5 Quadrat-Klaftern mnder Streuhölzer zu den Halb«
brücken, die Quadrat. Klafter . . . . . . ^ — , , 2 ^ .

i) in Stel lung von ,45 Stämmen Lerchtnhol;es 7 bis 7 1̂ 2 Klaf«
ter lang »2 Zoll dchauen dick 2c! l<i^,lm . . . . 5 5 . ^5 «

in ,2gStämmenVerchenholzeK. 5bis6^lft. lanq,6bls9ZoIlbehauendick ö 2 . 3c> .
in 526Zti'mmsn3erchenholzes, 7 bisäZoN dick, 5Klf t . läna zuWehrtästen ^ 2 « 24 . ^ D
in 55o Stämmen Fichtenholzes, 5 und 6 Kl f t . lang, 6 Zoll beHauen d4ck ^ W

zu Brückendielen und Geländern, den S tamm . . . ä —. , 35 . ^ ^ ^
in ,236 Stücken 2 Klafter bangen, 5 Zoll im Durchmesser haltenden

runden fiHtenen Streuhölzern, das Stück . . . . ^ — , 12 .
mi t einer Ca^tion für obstehende sämmtliche Zimmermanns»Arbeiten von 2»5 ft. und
Reugeld »07 ss. 3o kr <Z.M.

K) in Stellung von 29 »6 Pfund Pissoten Schuh-Spangen »und Schaarnagel, dann
Schienen Eisen, im Durchschnitte daü Pfund sammt Arbeit . . 9 ^ 2 kr.
dann in 640 Pfund Schrauben Gif tn, sammt Arbcät . . . 10 .
mi t einer Caution von 6c> ft. Reugeld, 3o ft. E. M .

Alle vorangefühlten Gegenstände weiden, so viel es die Objecte erlauben, in
einzelnen Part ien, und diese Partien selbst wieder noch streckenweise nach der Gattung
der Arbeit oder des zu liefernden Materials ausgebothen^ werden.

Die betreffenden Pläne und Vorausmaße können vorläufig bey dem k. k. Straßen-
Gommiffariate Hagencgq außer Kappcl eingesehen werden.

Von der k. k. Provinzial. Baudircction. G r ä t z , den 5. May »82/».

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 5)7^. F e i l b i e t h u n q s - G d i c t . Nro.5c,8
(2) Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Kaltenbrun zu Laibach wird hiermit

bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Franz Malavaschitsch von Waitsch, in die
erecutive Feildiethung der dem S imon und Barthelmä Perschin zu Ieschza gehörigen',
auf 4a6 f l . M M . geschälten Realitäten, alK: zweyer dem Laibachcr S tad r . Magistrate
sub Urb. Nro. 7)0 und ?3l zinsbaren, im Laibacher Felde liegenden Gnneinäckcr und



em«K The l̂eS der Wiese Rett. Nro. 65 genMiaet, und M Vomäbme derselbe» ble
Tagfahungen auf den 4. Iuny , 2. Iu ly und 2. August d. I . Vormittags um 9 Uhr
mu oem ^eysahe vor diesem Gerichte bestimmt worden, daß diese Realitäten, wenn
5 - ^ ^ l " ^ ' ^ " ^ nsch bey der zweiten Versteigerung um den Sckötzungswerth

^ ; ' . . . ' ^ ^" ^"ann gebracht werben tonnten, bey der dlitten auch unter demselben
ywtan gegeben werden würden.

5..^ä Ä" ^ " ^ " bie Kauflustigen mit dem Bemerken eingeladen, daß das Schä-
W u " ^ ^ n ^ und die LicitationSbedingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstunden in
Mchr Genchtökanzley eingesehen werden können.

Dezirksgericht Kaltenbrun zu Lmbach am 26. Aprtt 1624.

b-57^. ,G d ,i c e. (2)
. Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nasseufuß, im Zleustadtler Kreise, wird
ylemtt affgemcin kund gemacht: Gs sey auf das vom Herrn Joseph Schurbi, durch sei-»
ncn Gewaltstcäger Hrn. Daniel Novagq gestellte Ansuchen, wider Franz Deu im Markte
unterNasse f̂uß, wegen schuldigen »79 ft. 55 kr. M . M . c. s. c., in die gerichtliche Ver«
außerung der d̂em gedachten Franz Deu im Markte Nassenfuß eigenthümlich gehörigen,
der Herrschaft Nassenfuß, dann der Pfarrkirche Unternassenfuß dienstbaren, in zwey Wohn«
hausern und mehreren 'Methschaftsgedäuden, Weitels in bedeutenden Äckern, Weingär-
ten, Wesen und Waldungen bestehenden, auf 2»5a ft. gerichtlich geschätzten Realitäten
gcwMget, und hiezu auf den gemachten Antrag des exeauirten Franz Deu, eine einzige
-̂ agsahung auf den 25. Iuny d. I in den gewöhnlichen Amtsstunden im Orte der Rea«
l'tät mit dem Beysahe bestimmt worden, daß die mit Pfandrecht belegten und geschähs
ten Realitäten, wenn solche weder um noch über den Schaßungswerth an Mann gebracht
werden tonnten, sogleich bey dieser einzigen Tagsatzung auch unter demselben hintan
gegeben werden würoen.

UbrigenS belieben Kauflustige zur obbestimmten Versteigerung zahlreich zu erschei-
nen, und dieselben können die Licttationsbedingnisse täglich in dieser
ley einsehen.

Bezirksgericht der Herrschaft Nassenfuß im Neustadtler Kreise den 5. Way »L24.

3 ^ 5 3 3 7 ^ ^ A m o r t i s a t ß o n s . S d i c t . Nro. 64?"
(5) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:

^0 lere auf Anlangen des Matthäus Priestou von OuMsche, Vcrmögensüwrhabers des
n'el. Matthäus Pstster von Ouschische, in die Amortisirung des von Matthäus Pfister
zu Gunsten des scel. Simon Michessitsch von Ouschischê  am »2. November 1766aus«
6MlIten, und am 7. Juno 2764 aufdes Schuldners, im Amte Pegelschiy sub Haus Z. t
uegcnde, der löbl. Oameralherrschaft Lack sub Urd. Nro. »29^,233 dienstbare Hübe in>
^bullitcn, angeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes pr. »56 ft. » kr. LW. sammt

. W werden demnach alle jene, welche aus diesem Schuldbriefe aus was ,mmcr fur
e»nem Rechtsgrunde eine Forderung zu stellen vermeinen, aufgefordert, solche bmncn
ewem IH^e , sechs Wochen und drcy Tagen fogcwiß hierorts anzumelden, als wldrl.
genä dieser Schuldbrief ohne weiterö für todt, null und nichtig erkläret, und in dessen
^-tabulation gewilliget werdm würde.

^zlrtsgerickt Äadmannsdorf den 10. April »824.

^ ' ^ b . Execut ive Verste igerung. . Nrs. ,o25
^2) ^on dem Bezirtsacrichte der Religisnsfondsherrsckaft Sittich lm Neustädtler Krnse
wlro hiermit kund gemacht: Es sto auf Ansuchen des Anton Surz, vulgo Bressvar, Hü-

rr von Streine, gegen Johann Thomasitsch, vulgo Shtoj, Halbhübler zu Grische nächst
schuld- ^ wegen aus einem gerichtlichen Vergleiche vom 10. März »Ü2H, Zahl 599,
'"''"olger 5t st. g ^ , Eonv. Münze und der Executionskosten, in die verfieigelungswelse
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Veräußerung der zur ReligionsfandSherrschaft Sittich sub Urb. Nro. 96 1̂ 4 dienstbar
ren halben Kaufrcchtshube mit An , und Zugehör und einiger Haus» und Wirthschafts«
geräthe, im Wege der Oxccution gewilligct worden.

Hierzu sind drey H.agfatzungen, und zwar die, erste.auf den 1. Iuny , die zweyte
auf den ». Iu ly und die dritte am 5. August l. I . , für die Realität von 9 bis 12 Uhr
Vormittags, für die Fährnisse aber von,3 bis 6 Uhr Nachmittags im Ortt Grifche mit
dem Anhangs dcs §. I26 der allgemeinen Gerichts. Ordnung bestimmt, daß wenn die
gedachte Realität um den SHätzungswcrth pr. 710 fl. 1 kr, und die Fährnisse p r . M ß.
^ kr. bey der ersten oder zweyten Feilbietbungstagsahung nicht an Mann.gebracht wei-

den, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden würden.
Wozu Kauföliebhaber und die intabulirten Gläubiger, Letztere zur Verwahrung

ihrer Rechte, vorgeladen sind. '
Die auf dieser Realität haftenden Lasten, so wie das Abschatzungs-Protocoll, und

die LicitationZbedinssmsse tonnen in der Bezirtsgerlchtskanzley eingesehen werden, und
werden auch bey d?r Versteigerung kund gemacht. .̂

Sittich am 29. April 182/t.

Z. 568. L i c i i a t i o n s - Ed ic t . Nro. 202.
(3) Bon dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuckcn der Barbara W irl r.-n Stcinbüchl, in die exccutioe Feilbi^thung
der, dem Matthäus Wcster von Gute!,fcld gehörigen, aus Viehfuttcr, Meierrüstung,
Vich und Getrcidvorräthen bestehenden, wegcn richtiggestellten 85 ft. »4 kr., mit Pfand-
recht belegten, auf 64 ft. 4 kr. gerichtlich geschätzten fahrenden Güter gewiNigct, und
es seyen zur Vornahme der Licitation drey TaqsHkungen, und zwar die erste auf den
, . , die zweyte auf den 17. und die dritte auf den 3». May d. I . , jederzeit Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im Orte Gutenfeld mit dem Anhange fcst.nsttzt worden, daö falls
diese' fahrcnven Güter weder bey der ersten oder zwerren Tags.i^ung nicht wenigstens
um den Schätzunasn-erttz anqedracht werden sollten, selbe bey der dritten Citation auch
unter demselben hintan gegeben würden.

Es werden demnach alle Kauflustigen zu den Licitationcn zu erscheinen eingeladen.
Bezirksgericht Nadmannsdorf den 3. April ,824.

Anmerkung . Bey der ersten Licitation ist kein Kauflustiger erschienen.

Z. 571. E d i e r . Nro. , 7 1 , 26« ot 266.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponovitsch wird hiemir bekannt gemacht:

daß illle jene, welchc zr. nachbenannten Hertasfcn Forderung zu stellen habcn, un den
bestimmten Tagen deo oi,ftm Gerichrc, und zwar, zu der Vcrlassenschaft des zu Ko-
streuza verstorbenen Valentin Wolt in, am 25. May d. I . , Vormittag 9 Uhr; zu der
Vsrlasscnf.baft dcö ;u Kostrcunza verstorbenen Barthelmä Seitz, am 25.'May d . I . Nach-
nüttclg 3 Uhr; jener des zu heiligen Alpen verstorbenen Lorcnz Icssirmq, am 26. May
Nachmittag 3 Uhr, dann zu der̂  Vcrlcissenschaft des zu Aisckiscke bey Waatfch verstor-
benen Andreas Ooriup^ am 2. Iuny l. I . Vormittag 9 Uhr um so gewisser zu crstdei«

^ nen, uno iyrc Ansprüche gcltcnd zu machen, als sie sich im Widrigen Falle die Folgen
^ des §- 614 a. b. G. s). selttt zuzuschreiben haben werden.
^ Bezirksgericht PonoVitsch am 4. May 1824.

^ Z. 534. , Erledigung zweyer Gerichtsdienec - Stcsscn. (2)
l Bcy der Bezirks^cl^kcit Radmannsdorf ist die stelle dcs eigenen Gerichrsdieners,
^ und jene.des G.-rich<ä?icners der Hauptge'meinde Vigaun in Erledigung gekommen,
l Mit.der erstern B^ienstung ist ein jährlicher Gehalt pc. »44 5-, freyer Wohnung -
l der nöthig Hol;dc!dars, Usid der Bezug einiger Publicationsgebühren, mit der letztern
^ aber ein jährlicher, aus der B^zirls-Oassa ftussiger Gehalt pr. 3o st., verHunden.
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^eznk6odr,gkett Radmann^n.f ^ n 7. Mao »82^.

A n z e t g e.
f. . . D e n 1 « . I u n y 1 6 2 ^ .

sck^^^^änder l l ch Statt sindenden Ziehung der großen Lotterie der
l " " ^ ^ w o n l c z und des schönen Gutes W r o c a n k a zu gewinnen:

fi.WW.
^ dto. das schömGutWrocanka, oderAblösung 5ooQt> 5 ,
I Gcldtrcffer von . . . . . . 30000- -

^^0. „ . . . . . . . T0000 - -
^ dto. n ' ^ . . . . 9000 - -
^ ^tl). ,̂ . . . . , . . 5000 - <
^ dto. « . . . . . . 4000 - -
5 dto. „ 0000 - 3
6 dty. zu 1000 ff. . . . . 6 0 0 0 - -

^2 dto. 4, 600 - . . . . 9000 - -
I" dto. „ 300 - . . . . 5000 - e
^ dto. „ 260 - . , . . 2000 - -
^ dt0. >, 200 - . i . . i600 - -
.2 dt0. « 100 - . . . . 6200 - -

2^0 dt0. « 50 - . . . . 1 2 5 0 0 - -

l"0 dto. ^ 2 5 - . . . . 2500 - .

^ ^ dt0. ,. 20 - . . . . 32160 - -

^ Z 2 ^ ^ d t ^ „ 12- ,s, - ' < 5 9 0 4 0 - -
7000 Z p ^ ^ im Geldbetrage: ^^7000 st. W W .

und außer diesen gewinnen noch

d i e F r 'e y l io s e:
t Geldtreffer bon . . ° . . . 10000- -
^ dt0. ZU ! 0 0 O f i . . . . . 2 0 0 0 - ,
^ dto. „ 600 - . ^ . . 1000 - -

3 dto. „ 100 - . . . . 2600 - 5

^ ^ — ^ _ > _ _ " ^ " ' . . . - 5600 - -

^ ^ Treffer, im Geldbetrage: . . . . ^64000 st. W W .

lese sehr bedeutenden Geldgewinnste werden Jedermann ohne weitere Anem-



pfehlung die Vortheile dieser kotterie bemerkbar machen. Derley kose sammt Sviel-
^ planen sind »n der T u c h - u n d S c h n i t t w a a r e n - , d a n n a l l e r A r t e n
^ P a p l e r - , S c h r e i b - u n d Z e i c h n u n g s - R e q u i s i t e n - H a n d l u n g des
^ I g n . B e r n b a c h e r »n La.bach noch fortwährend zu haben, welcher Jedem
^ h , er g e e h r t M i t s p i e l e n d e n nach erfolgter Ziehung und Empfana der
i tzlehungslisten die Einsicht derselben willigst einräumt ^ ^ ^ ^ s a n g ver

l b b ' ^ t " ^ ^ ^ ^"^ ^ " ^ " ^ Abnehmenden wird das eilfte noch ßralig

^ Das Los kosiet 10 fi. W W . oder 4 fl. C M .

l 3- 5ZS. L i c i t a t i o n s - E d i c t . N ro ,5g
^ (Z) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt ae-
^ macht: Es fty auf Anlangen des Anton Rößmann, Tuchfabrikanten zu Saosb,
^ als BevollmachtlMr der Cajetan Morm'fchen Erben, gegen Mar ia Kofthier !u
k. Gutenfeld, als Vormunderinn der Mathias Koschier'schen Erben, und Bias
z Praprotnlg zukaufen, als deren Mitvormund, wegenrichtig gestellten i3« fl I i kr
f' 3 p ^ . 5. c., ln dle erecutwe Feilbiethung der, zum Mathias Koschler'fthen Verlasse
' gehongell, zu Gutenfeld sub Haus-Nvo. 7 liegenden, der Herrschaft Radmanns-

dorf sub Rect. N ro . Z53 dienstbaren , mit Pfandrecht belegten und auf 5 , / fl
gerichtlich geschätzten Realitäten gewiLiget, und seyen zur Vornahme dieser Lici.'

, tatwnen drey Tagsatzungen , auf den 29. M a y , 3». I u n p und 3 i . I u l y l ^
' ^ ^ i ! " Vormittag von 9 tns 12 Uhr in Loco dcr zu versteigernden Real i tä t^
^ mtt dem Anhange festgesetzt worden, daß falls diese Realitäten bey der ersten'
^ oder zweyten Llcttatwn nicht wenigstens um den Schätzungswenh pr 5 , / ss an
f Mann gebracht werden könnten, selbe bey der dritten Licitation auch unter dem
^ Schatzungswerths hintan gegeben werden wurden.
' Die Realitäten können besichtiget, die Licitationsbedingnisse aber in dieler

Amtskatizley eingesehen werden.
- Es werden demnach alle Kauflustigen, insbesondere aber die inrabulirten
r Gläubiger, Michael Notsch von Radmannsdorf, Jacob Globotschnia von Globoka,
k Johann Mulley von Wobeschitsch, und M.chael Klinner von Nofthach, durch

chre Verlaßrepraftntanten, Agnes Notsch, Lorenz Deschmann, Mathias Mullev
. «nd Joseph Kl lnner , zu Wesen Lintatlonen zu erscheinen vorgeladen.
^ Bezirksgericht Nadmannsdorf am ^ . Apr i l 1824.

^ ^ ^ ' .5 - c v , ^ ^ / " " ^ ^ ^ Panoramahofcs in Grätz. ..>
l < - ^ 5 ^ ^ ' ^ Viertelstunde von Graß entfernt, auf dcm Rosinberae aeleacn un»
^ wner höchst reihenden Lage wegen emer der beliebtesten Erhohlunqsorte der G ? ä ^ ««d
^ aNer h«r verweücnden Fremden, den ftlbst Personen vom höä'sten Ranae ^ A ^
^ schein nahmen. M i t einer nicht unbedeutenden und aut oraanisirt^n L a n ^ N l ^ ^ ^ " '

piallch durch di> schönsten Anlagen und Herstellungen zur Au fnahm?N B e n U b u ^
f des zahlreichen Publ.cums. Man wendet sich perwlich oder in port^re^en B r N an
f m n . ^ Joseph B e l l o m o ,

^ selbst, bey Grätz.
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Gubemial, Verlautbarung.
Z. 562 (2) «ä Nro. 76. St. G. V.

V e r ä u ß e r u n g
der im Znalmer Kreise liegenden Neligionsfonds - Herrschaft MiAitz.

«>^ott der f. f< mähr. schles. Staatsgüter-Veräußerungsk Commission wirb im
Nachhange der unterm 17. Februar!. I . , Zahl 362, geschehenen Kundmachung
hiemit weiter zur öffentlichen Kenntniß gebracht: baß die zum mahrischen R«li-
gionsfonde gehörige Herrschaft Mißlitz am 3. Iuny 2624 Vormittags um g Uhr
w dem k. k. Gouvernementsglbäude zu Brunn, im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung zum Kaufe ausgebothen werden wird.,

Der nach den baren Abfuhren der Jahre ,8 ia bis lncln5iv5 1819 blrech«
nett Ausrufspreis ist 8ss4l6 st. 25 kr. Conv. Münze, das ist: Sechs u n d
Achtzig Tausend V i e r H u n d e r t Sechzehn Gu lden 29 kr. konv.
Münze.

Zu dieser im Znaime? Kreise und mittelst des dazu gehörigen Eocherler
Meierhofes anderPoststraße von Brunn nach Znaim liegenden Herrschaft gehören:

2) Der Martt Mißlitz nebst 5 anderen Rusticalgememden, der aus zwey
3)4 Lahnern bestehende Gemeindanthell Odrowitz, dann eine Eolonie, zusammen
mit einer Bevölkerung von 3969 Seelen.

Von allen diesen Ortschaften, bey welchen das Robothabolitionssystem einge-
führt ist, bezieht die Obrigkeit

5») nachstehende Schuldigkeiten: anUrb. Gaben od. Grundzinsen 7ioft. 33 2̂ 4 kr.
an Robothreluition , . . . . . . 5i23 - Z4 *
an Zms von den seit der Einführung des Mobothabolitions-

systems neu erbauten Häuseln . < . . 307 » — -
nebst 234 Handrobothstagen

an Erbgrundzinsen . . . . < ' « Z024 - ^ 9 ^ 4 ^
an Erbgrundzinsen contractmaßig in 3. M . . . « 2 - 34 -
dann nebstbey eine Zehentkövnerschüttung von . « iZ3 Metzen Gerste

und . , 121 Metzen Hafer
Ueberdieß haben für verschiedene emphiteutisch veräußerte Realitäten «m<

zugehen

c) an Mühlzins, welcher vertragsmäßig in Conv. Münze
entrichtet wird . . . . . < . «0 st.
"n «mphiteutischem Zins von Wirthshausern . . . 4bv st.

<2< Beyl. Nr . 40. v ib. May 1824).



W an emphiteutischem Zins vom Bram.tweinhaus .' » 872 ff ^ ^ ^
an detto von Badhäusern . / , „. . . I ss'i5 k̂  -.'
an emphiteutischem Zms von Fleischbanken . , . . ,^ a' ^ ^
an detto von Flschgchalten . . . . . 8 st /Z « .
an detto von obrigkeitlichen Hausern . . . .̂  n ff Z « .
an detto von Weinkellern und Preßhäusern . . '. 27 ss 26 —

, an detto von Scheuern . . . . . . 11 fi.'/I »> '
W» und kontractmaßig in Conv. Münze ^ . ^_ «

an Schutzzins von der Iudengemeinde im Markte Mißlitz ' / ^ ss
an standhafter Zchentreluition . . . . . ,55 / ' ^ >

Weiters bezieht die Obrigkeit " ' ^ ' ^ ^
l ä) den Naturalzehent von den stchs einheimsen und von drey fremden Ge-

memden, m.t Ausnahme einiger Grundstöcke; übrigens beträgt der Flächeninhalt

3 u a ^ 3 e " ^ ^ " " ° ' ' " Steuerregulirû gs- Ausmaß 7 ^ 3 7 3

^ ^ ^ ' ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ' " ^ Wohngebaude für die obrigkeitlichen Beamten
2 ^ " ^ " ^ ^ ' ^ " ' " ^ ' ^ ' ^ ' und außer diesen besteht auf der H ^

" ^ " 'br,keitlicher M e i e r s m^ocherl, mit

den g?genwcwi^" ^ ' " ^ und den übrigen vorhandenen Grundstücken wer-

i) in eigener Regie bewirthschaftet:
264 Mctzen 1 6̂ 8 Maßl Accker,
,53 — 2^3 — Wiesen,

ö — 14 « Garten,
. , 7 4 — 3 — Teiche,
M 2^0 — i5 Hg « . Huttungen

17 — 7 5j3 - Viehtriften
ß) Nebsibep aber sind:

9a Metzen 1 4 M Maßl Aecker,
^ ^1 — 3Zj8 — Wiestn
WD " " 3ä^5 " - Garten
^ . 60 — i3 6̂ 3 — Huttungen

,n zeitlichen Pacht überlassen , wofür im Militärjahr 1825: 7 fl. Zz kr W W
und^23 ss. 26 kr. Eonv. Münze an Pachtzins in die Renten einzussießen haben.'

' ^) Der obrtgkeltl.che dem Käufer unentgeldlich überlassen werdende Viebstand
,m Socherler Meierhofe besteht gegenwartig "<"noe ^eyltano

^ in 4 Stück Pferden



—

U >'. ' ' ' ' ,3 — Mi t tuen " ^ ^ ^ ^ ^ ' . '

^ '? Außer » ^ / ! ' " " " ' " '""gen Schafvi.h Duainal-und »er ebettc« Gattung.
" ° " ' "rigtei..ich«„ M°i-rh°ftg««dsiück.

»« M u ^ 7 « 7 n ° b ? " ^ " " " ^ " ' ° ö«i..iche2insung«n einzug.h«n.,

^ ' ? W ^ " -osi.W.W.-.zfi.C.M.
»N K°hot!)reluit,»nszlns «°n Handwer-

" n und «ndern unbehausten Glweibitrei«
"den 27 fi. 2g kr. W . W . ^ > S fl. 3. M .

"n ^>ch»nfgerecht>gkltten . . . 22 fl. C. M .
A"Bi«sch»n,m . . . . ^ s t . _ _ _ _ ,
>u°» der KoscherwemschanksgercchtiMt . 10 ss.

Klaft«" B u n g e n bestehen bep licser Herrschaft 2I1 I°ch 922 ,^6 Quadrat.

Der Obrigkeit steht das Recht

Führun'!, ^ " ^ « a l t u n g , der Ausübung d,e« «delichln Richteramtes, und
2 e i . " . Grundbücher, sonach »u«, der Bezugder 2 « „ n zu, zugleich h»t
M a ^ en°«ph..eu.,sch »erkauften Wirthshäusern und einigen «ndern D« .
« « / / " " " "^^'^"andcrungefällendailaudemiummit 5 und 1° P«°
a'''^ zu Rechte.
a a ^ ^ ' ^ Jagdbarkeit befindet sich gegenwärtig in eigener Regie; nur bey dem

C M ^ 7 ^ ^ ^ ^ 7 ^ ' ^ ^ ' " ' b :st ftlbe gegen einen Pachtzins von 20 ft.
^ . b.s Ende October 1826 widerruflich verpachtet.

Uebngcns sieht der Herrschaft Mißlitz auch das
") Pattonatsrecht von der Mißlitzer und Lodenitzer Kirche, dann Pfarren und
^u»e, endllch von dem Knönitzer Eommendatkirchl zu.

der h ^ l a ^ I ^ " " " ^ ^ " ' ^ Ausnahme der Israelttcn Jedermann zugelassen,
nicht landr.s s ^ ^ ^ " ' " s" besitzen fähig ist. Denjenigen, welche in der Negel
' W Leibes«! ^ ' ^ ^ ^ ^ " " " ^ " ' " " l ' ' die Herrschaft erstehen, für sich und
ke" zu statt^." " ^ste.gender gerader Linie, du Nachsicht der Landtafelfahig.

als Kauflustiger Antheil nehmen wiss, hat den
d " V n . ^ ^ " ^Ausruf^preises mtt L641 fi. 38 1)2 kr. E. N?. entweder bey

^uf den Ueberk " ^ ' " " ^ ' " ^ ' ' " ' Amtlichen, auf Metallmnnze und
^unger lautenden Staatspapieren, nach ihrem cursmäßlgen Wer-



ss <h« zu «legen, öd« sint auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der k.?<Ka^
z «erprscuratur geprüfte und als .bewährt bestätigt«' Sicherstellungsacte beyzu--
^ bringen. -
ff Wenn Jemand bey der Versteigerung für einen Drit ten einen Anboth nn-
l chtn w i l l , so ist er schuldig, sich vorher mit einer rechtsförmlich für diesen Act
k «ttsgesteüten, und gehörig legalisirten Vollmacht seines Committenten auszuweisen,
k Der Ersteher der Herrschast hat das Drit thei l des Kaufschillings vier Wochen
^ nach «rfolgter Genehmigung des Kaufs noch vor der Uebergabe zu berichtigen^
ß die verbleibenden zwey Drittheile kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauft
f ten Herrschaft in erster Priorität versichert, und mit jährlichen fünf von Hundert
l m 3onventtonsmün;e und in halbjahrigen Raten verzinset, binnen fünf Jahren,
K »om Tage der Uebergabe gerechnet, mit fünf gleichen jahrlichen Ratenzahlungen
^ abtragen.
U Diejenigen, welche die Herrschaft ;u besichtigen, und sonstige Ueberzeugung
U sich zu verschaffen wünschen, haben sich an das WirthschaftsamtMi ß l i tzzu wenden,
z Die übrigen Verkaufsbsdingnisse werden bey der Versteigerung bekannt g ^
M macht, und können auch früher nebst der ausführlichen Beschreibung der Herr-
U fchaft, bann den zur genauen Würdigung des Ertrages dienenden Rechnungs-Da-
l ten bey der k, k. mähr. schles. StaatsgütercAdnnnistrativn tagllch eingesehen werden.

I Brunn am iZ April i32ä.

z Von der k. k. Mähr. Schles. Staatsgüter- Veräußerungs-
t ^ Commission.
M Anton Friedrich Graf v. Mittrowsty/

Gouverneur von Mahren und Schlesien.

W Anton Schöfer,
^ M t. s. Mähr. Schles. Gubernialrath.
^ U Z. 56?. (2) 2<l N ro . 6213.
^ M Von dem k. k. Stadt- und Lanbrechte, zugleichCriminal , Mercantil - und
^ M Wechselgerichte in Kram, wird hiemit bekannt gemacht: Es ftye bey diesem Gt'
^ M richte durch Pensionirung des Joseph Wechinz, der Dienst eines Gerichtsbedten-

ten mit dem spstemisirten Gehalte von jahrlichen I oa st. in Erledigung gekossp
^ M men; daher alle jene, welche sich um diesen Dienstespostcn bewerben wollen, ihr<
^ M mit den erforderlichen Moralitäts-Zeugnissen, und über d,e sonstigen zu diestw
^ M Amte vorgeschriebenen Fähigkeiten belegten Gesuche längstens bmnen vier Wochen,

vom Tage der ersten Einschaltung dttses Edicts in das Zeitungsblatt an gerechnet/
hierorts zu überreichen haben. '

Laibach am 27. April 1824.



Mlbernial-Verlautbarung.
Z. 60^. V e r l a u t b a r u n g Nro . 6 / ^2 .

wegen Verleihung einer provisonschen Aufsehers, Stelle in dem hierortigen
Provinzial-Strafhause.

(i> I n dem hiesigen Prov. Strafhause ist die Stelle eines provisorischen Auf-
sehers, verbunden m,t einem Iahrsgehalle von i5o ft. M . M . , freyer Wohnung,
ganzer Mon tu r , und dem Genuß eines Deputats von jährlichen sechs Wiener-
Klafter harten Brennholzes und 6 Pfund UnschMtkerzen,in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diese Anstellung zu erhalten wünschen, haben ihre, mit
legalen Zeugnissen über ihre bisherige Dienstleistung, vorzüglich guter Moral i tät ,
voller Kenntniß der kramerischen Sprache, als ein unerläßliches Bedingniß, und
gutem Gesundheitszustände belegten Gesuche bis 28. d. M . bcp dieser kandesstellc
zu überreichen.

Vom k. k. illyr. Gubcrm'um. Laiba-b am ,2 . May 192/,.

,Z. 617. Einstweilige Htraßenbau-Liettatlons-Suspendirung. N r . ^76.
Nach e inem u n v o r h e r g e s e h e n e n e i n g e t r e t e n e n U m s t a n d

w i r d die a u f den i . I u n y ausgesch r i ebene K a p l e r u n d S e e l ä n «
der G l r a ß e n - H e r s t e l l u n g s - L i c i t a t i o n , F a h l 5g i^ ) , e i n s t w e i l e n
w i d e r r u f e n , u n d die U nt e rn e hm u ngs Iu st ig en a u f e ine spä te re
B e k a n n t m a c h u n g a n g e w i e s e n .

Von der k. k. Provm-.. Baudirection Gray am 1^. May 182/;.

*) Siehe InteUigeiizblatt S.-iie Ü20, dann Seite L2g.

Z. 601). K u n d m a c h u n g. Nro. 2IZ2.
(1) Von dem k. k. Mauth-Oberamte Laibach wird hiemit zur öffentlichen Kennt<

mß gebracht, daß am 2 i . Iuny l. I . in dcr Oberamts-Kanzley am Raan Nr. 196
zu den gewöhnlichen Amtsstunden nachbenannte Waaren gegen gleich bare Bezah-
lung licitando werden veräußert werden, nähmlich:

Kaffch,
Zucker,
silberne Blcystiftm,
Rosenöhl,
Violln-Saiten,
Pfeffer,
Mutt?rzimmet,
Saf ran,
rothes Baumwollengarn,
Rhum in Bouteillen,
Kuhlcder in Vohe gearbeitet,
Hanf, gehechelter,

, Baumwollengarn, weiß gezwirntes,
Inschlmkerzen,

(2-Beyl.Nr. ^0. d. 13. May lö2H.)



Nahna^ln/ englische ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W
^ ^ ^ ^ ^ ^ W Muskatblüthe,

kiprowein in Fasset» Z «^^^^«
Rosinen,
Färb erde, gemeine,
lederne Schuhe,
schwarzes Kuhleder.

Da diese Waaren in der Einfuhr erlaubt find, so werden fie ssgfelch nach
W berichtigtem Meistbothe dem Erkaufer zum Gehrauche verabfolgt werden: nur
Wz wird bemerkt, daß mit Kaffeh, Jucker und den übrigen Gewürzwaaren Nie«
^ M mand, der nicht hiezu berechtiget ist, sinen wettern Handel treiben dürfe / sondern
^ U solchen bloß zum eigenen Hausgebrauche verwenden müsse.

Diese Bemerkung vorausgesetzt, wiro vorzüglich der Kaffeh in mehreren
W l kleinen Abtheilungen ausgebothen werden, damil sich auch Privat« mit dem 5«?

liebigen Hausbedarfe versehen können.
Laibach den g. Map 1624. ^

^ M Z ^ G e t 5 e i d . V e r t a u f. (H)
^ M I n des AmtKkanzley der t. f. Staatsherrschast Lack werden am 2«. d. M . Bormit«
^ M tags 9 Uhr »63 Mehcn 4 »j> Maß Weihen und 25? Wcßen 2Z3^4 Maß Korn, im Oan-

zen. ober partienweise mittelst öffentlicher Versteigerung an d<n Mcistdicrhenden »erruft.
^ M Herw. Amt Lack dcn 10. May »9»H.

" "Vermischte Verlautbarungen^ ^
^ M Z 6,o< V e r l a u t b a r u n g . <l)
^ W D:e Inhabung der Herrschaft Montprns wird am Montag den 24. May

lözH ihre eigenen, in den bekannt gulen Gebirgen von s^innusok nl, Viäem
bey Reichenburg und Gurgfcld erfechten i623ger Bau-Weine, ungefähr 2/»a

^ W österr. Eimer, m größern oder kleinern Partien, je nachdem sich Liebhaber vorfinden
werden, ohne Assüch, in Loco ̂ r^mni^ck Vormittag um 9 Uhr nn Licitationswegt
gegen gleich bare Bezahlung verkaufen, wobey noch bemerkt wird, daß die Weine
von bekannt bester Qualität den Meistbethern, rein abgezogen, mit Beobachtung
der gewöhnlichen Abmessung, ohne irgend einer Daraufgabe werden abgeschankl
werden. Wozu Kaufiussige hiemit vorgeladen sind.

Herrschaft Montpreis am ia. May 1624»

g" '6^ " " " - (') ^ Nro.66S
Bon dem Bezirksgerichte Kaltcnbrun wild fund gcmack't: Es fty m Erledigung

des mit den Gläubigern aufgenomm nen PwtocoNs vom «». d. M. , von der mit dieß«
gerichtlichem Gdicte rom 3. v. M . auf ten 2». Mao und 25. Iuny d. I . onaesrdneten

' Fellbiethung der Carl Hom,inn'schc>n Ganthube und dazu gehöriger Grundstücke adg«:̂
^ ^ k kommen. Laibäck am ,5. May 1824.
WM, ' ^^^«««'°'««^«'«»'»»'' ' '^^
M ^om Bezirksgerichte Sq^ ob Po:petsH wird bckaint gemacht: M sey aufAnsuchen
M . des Valentin Mus^i) vsn Glogoviy, wider den Primus Hrcn von Sirouscke, wege»
M ' »0« dem Eciiern aus dem wirtbschäft3ämtlichcn V^c Îcccbe vsm »4. May »62) ange<
M spcochene« »5 fl. nebst Ncbe»wcrhlst l̂ich»clti:n, in die öffentliche Feilbiethun^ der, glicht»
W llch auf 96 ft. 5g kr. geschätzten Hofstatt und 5er d^u gehörigen ReKiitätin gewittlHet



^ " ! y i ? n " ^ 7 Iu!y und s?/?'"^ " " ^ '^süt den ersten ter 5.. May, M

ersten noch bey dcr z^er^n ss! 3 . . ^ " / dasi »,c^ d̂ese Realität n oder ber der
gedräut werden sollt fol^e b n ^ 3'^ odcr Varrber an Mann
gegeben werden würde D i . ^ / , 7 n ' ^ ' " « ? " " ^ " " e r dem Schäpun^n-cnhe bintan
»ez^ger'^tska^cy e i n ^ h e n ^ ^ Verkauftbed.ngnisse tonnen w dcr dicßortigen
»u " s c h e i n e ^ obbestimmten Tagen in loco der Hofstatt.zu Sircusch.

«—^ fsgs r i ch t Egg od Po'tvetsH am ,2. April ,824.

ncrer n 1 . 0 ^ ^ ^ und Wich po^ Z02I11 qenannt, im Erecutwnswea? l^^ ,n in^
"nd h.ezu drey Fcilbiethungstermine, nähmlich ür
d ! '6- August d. I . , jedesmahl von frühe 9 b.s 12 Uhr im One ^sche mtt
l u ^ . ^ ^ ^^.^ '^- ^ ^ G ' O. bestimmt worden. Demnach werden dieKauf,
e i n ^ / '" " ^ b " lntabullrten Gläubiger hierzu' zu erscheinen mit dem Bevsahe
wnden k7/ ^ ^'^ dleßfall.gen Verkauftbedingniffe hleramts taglich eingesehen

^ ' ^ ^ ' F e i l b i e t h u n g s - E d i ? t l ^ä Nro n/iz
E i s-m ü ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " " ' " b'crmit öffentlich bekannt gemacht:
Vo m n ^ ' ? ^ « ' d^s ^ e p h ^chlwltz- von Gotsche, m Vertretung seines
W.K n^n a ^ ' ^ " ^ ^ c l ' dle offentüche Fcilbttthung deŝ  dem Mathias Sch„
^ von Gotsche gehörigen, und auf 200 fl. M M . geschätzten Ackers na X^ i -
M o k t t ^ n " ^ Key Gotsche belegen, dann seiner auf 65 st. 5y kr. geschätzten

als Haus-und Küchenge.athe, Kellergcschirre, 5peu", F^ len
" M ^ u h , lm Wcge dcr Exccution. bewilliget worden..

t6 < ^ " " " ^ ^ ä « drey Feil?, tt^ngstcrmlne, und zwar auf den 16. I n n y ,
Dne (^ )?? ^ . A u g u s t d. I . , jedesmahl von früh 9 bis 12 Uhr Mittags im
so wtvd/ > ^ " " ^^'" A"ba"ge des 3,26. §. a., G. Ö . .t>e1nm.mt worden ^sino^,
die diesif^- Kaustustlgcn h,crzu zu erscheinen mit dcm Bensahe eingeladen, daß

^ l " N ! M Vcrkaufsbedingniffe hic^-mts ta-glich clng.fthcn werden können.,
. - ^ ^ I ^ g ^ n c h ^ ^ am 27. A^r l l 1824.

Machc/G5?^^nköqcri5te dcr Staatshcsrschaft Landstraß n-ird hicnnt brk^n^ac.
^achtiaassv.>« 0 ^ ^ ^ " ^ ^ " b ' ^ ^ " ScMnbecg, ols Bc^ssmachngccr des '«ohann
beit der fsa-^ >s^ ' " ' " " ^ öffentliche Vorladung dcö Lehlcrn, im I^hr? l3,» zur
"ehr in Nnrs^ '^^" R.'gicrung zum Myrifchen R.-qimcnlc am ntitten, und stit dem nickr
Eedetben̂  ^ " gckommcnrn Vcttelö Andrä Nachtigall, yg^ Weingc^r^ Suibcn,

" a nul^ m dlcftö G'-ssnch Aswilligek, und der Joseph Gl̂ gorstsch ven- Oülvotji

. * 5 ^



— 3.52 "
zu dessen 6lir»w? ak56ntis aukaessellt worden ist, , lo wird der aedact̂ t vermißte AndrZ
Nachtigall, falls er nock am Leben scun sollte, hiemit m dem Gnse vorgeladen, um sich
binnen einem Jahre, vomTaqe dieses Goictes bey dicscm Gcrickte so^wiß zu melden,
als im Wjdrlgen, wenn er wäbrend dieser -Zeit nicht erschiene, oder das Gericht nicht auf
eme andere Art in die Kenntniß seines Lebens sehte, zur gerichtlichen Todeserklärung
geschritten, und dess,'.: tnnt.'rlass. ncs Vermögen nach den Gcfthcn behandelt werden würde,

Landstraß am 3. Februar 1U24.

Z. 565. O d i c t. Nro. 22». "
( l ) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Fs szy in Folge

Ansuchens des Jacob Obresa von Wcsulat, äe prgez. 20. Februar l. I . , Nro. 397, in
die erccutive Versteuerung der tem Casper Skerl auch von W.sulut gehörigen, der
StaatKherlschaft Freudenth.ll sub Urb. Nr. 465 zinsbaren, auf 940 ft. 45 kr. Oerichtlich
geschätzten Halbhube, wegen schuldigen 65 ft. c. 5. c. gewilliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Feilbiethungscagsahungen, und zwar die erfie
guf den 2a. Apr i l , die zweyte auf den 5. Iuny und die dritte auf den »9 Iu l y »624,
jedesrn«chl um 9 Uhr früh in loco Wesulat mit dem Anhange bestimmt, daß wenn dieft
Halbhube weder bey der ersten noch bey der »werten Taysahung weder um die Schätzung noch
darüber an Mann gebracht werden könnte, selb« bey der dritten Licitütisn auch unte»
der Schätzung hintan gegeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte, und die intabulirten Gläubiger durch Ru«
bliken in Kenntniß gesetzt werden.

Bezirksgericht Paasberq am 21. Februar »824.
A n m e r k u n g . Beo der ersten F ilbietbunMagsahung hat sich kein Kauflustiger gemeldet'

Z . 532. E d i e t. . (l)
Von dem Bezirksgerichte Aaltenbrun zu Laibach wird auf Ansuchen des An-

dreas Dlmmg von Ut^k bekannt gemacht: Es haben jene, welche auf t i ' M i -
schen ihm, Andreas D.mnig / und Johann Tschuden übec 77 fl. ^2 kr. am c).
October 1816 gerichtllch geschlossene, und am 6. November 1816 auf die dem
Iohann'Tschu)cn von Kosarie gehörigen Realitäten, als: auf die dem Magistrate .
Latbach sub Urb. Nro . 6 zinsbare, zu Kosane sub Eonsc. Nro . iZ gelegene
1̂ 2 Hübe, und den ebcndahln sub Urb. N r . 10/ 260 e«. 275 zinsbaren Wald-
und W;cs,nantheil n Io^ intabullrte, vorgeblich in Verlust gerathene Vergleichs-
Nrkunde aus was immer für einem Nechtsgrunde einen Anspruch zu machen ge^
denken, stlben sog.wiß binnen einem Jahre, sechs Woch n und drey Tagen vor
diesem Gerichte geltend zu machen, als wldrlgens nach fruchtlos verstrichener
AmortisatlonSfrist auf ferneres Anlangen des Bittstellers die obbmannte Ver-
gleich^urkunde, eigentlich das darauf bcfindllche Intabulationscertificat vom z6.
November 1816, für null- und nichtig erklart werden würde.

Lachach am 5. May 1624.

Z. 590. E d i c t. Nro . ^c>3.
(1) Vom Bezirksgerichte dsv Herrschaft Krupp in Untcrkrain wird allgemein bc-

fannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Mathia Malleschitsch, gegen Ive Malle-
schltsch/ beyde von Radovitsch, wegen schuldigen 1^96 fi. e. 3. c., m die erccutive ,
Fenblcihung seiner auf 10^0 st. geschätzten 9 stücke Weingärten in Vinomer,
und senn'r ln,t gerichtllchcm Pfande bclcgteli, aus ^ i I st. 10 kr. gcschayren F^hr-
nijf?/ sam'lNt Vieh un) W?in>ovräch?n gewillige:, und hiezudre^ Tagsahun- '



g m , auf dm ,c). ^uny, den i3. Iu ly und den 12.August l. I . , allzeit Vok<
s^ .n 7^'s5?? I " ^ 7 ' Radovttsch mit dem Anhange angeordnet worden, da«

^ ^ ^ ' ^ " und zweyten Feilbiechung nicht wenigstens um
S c h a ^ n ^ s'«len, sie bey der dritten auch,unttrder

D " ^ „ Me.stbltthenden werden hintan gegeben werden.
3 ^ i ^ . ^ ^ Zahlungsbedlngnlsse sind beym Gerichte einzusehen.

,,. ^ ^ b g m c h t Krupp am Z. May 182^.

^ ^ . x c« F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nro. 42a.
m^k «/. . " ^ " ^ " ^ ^ ber Staatsherrschaft Adelsberg wird bekannt ge-
^r , ^ ^ ' ^ "ufAnsuchen des Joseph Dekleva zu Urem, die executive Verssei-
I ^ ss ^ I ^ " " ^ " ^ ° ^ ^ Zuzeck in Noschana gehörigen, und genchtllch auf
bem,^ êjchatztcn i5o Stuck Mutterschafe, wegen schuldlgen 85 fi.C.M.e. z. c.,
v^lviui^tl worden.

^Zu dichm Ende werden die Fcilbiethungstermine auf den 3 i . May , 9. und
l^. ^uny d. I . mit der Wirkung ausgcschneben, daß in dem Falle, als obige mit
ü! » ! ^ " ^ M " Schafe bey den ersten zwey Vetsseiqerungen nicht um oder
uoev den Schätzungswerth an Mann gebracht werden sollten, solch« bep der drit«
ten auch unter demselben hintan gegeben werden würden.
__ Bc^kvgcricht Adelsberq dcn ,0. April 1624.

^ ' 6 ^ - (,) Nro. 672.
<„»s A ^"^. Bezirksgerichte Kaltenbrun M Laibach wird kund qemacht: Es sey
'«s Ansuchender Cecilla Iamma, früher verehelicht gewesenen Oblak von Glel-

z, m oie öffentliche Fellbiethung ihrer in dem Grundbuche der Filialkirche S t .
^ n ^ " I u d a z u Waitsch, subRect. Nro. 1 vorkommenden zwepmadigen
z. ^ ^ n gewllliget, und zur Vornahme derselben d:e Tagsahung auf den

' V-^ ^ ' ^ ^ ' ^ t t a g um 9 Uhr im Orte der Wiesen bcst.mmt worden,
die V. . " ^dm daher die Kauflustigen mit dem Beysatze dazu eingeladen, daß

ytatwnsbedingnissö " bieser Geuchtskanzley eingesehen werden können,
«^^aibach am 12. May 1Y25.

Vom ^ - G. d i c t. ( t)
ssemacht. fZ^^uksgenckte d<s herzogthums Gottschce wird biermit aNqcmem bekannt
Mathiag'ss ^'^ aufAnlangen der Msilietk Pcrz qeborncn Kren vvn Mittcrdolf, gegen
Versteinern " " " Gescdwend, puncto sckuldigcn 149ft. M M . c. 5. c., in die öffentlich«
scschöhten H5 , geHncr'schen, mit Pfandreä't vcle^tcn, genchtllch auf 64» ft. 55 tr.
iwar die crst^ " "^ MobllarvermöacnK gewiMgt, und hierzu drey Tagsatzungcn, und
Iuly 162/ ^ ^"1 ^ " 6 May, die zweyte auf den 9. Juno und die drttte auf ten 22»
Elecutln a,!, " " b l Vormittags von 9 dis 12 Ubr mit dem Beofthe in Loco des
erl'ten neck ,», ^ ' " t ' daß wcnn diefcs Real- und Mobilar-Vermögen weder bey der
bracht werden s- Verstci.ierung um den Schähunqswclth oder drüber an Mann ge»
werden wurde ^^ solches dê , der dritten auch unter demselben hintan gegeben

ln diestt N ^ l Ä ! ^ " Licltationsbedmgnlsfe können in dcn gelröhnlichen Amtsstunden
H"^"chtstanzley eingesehen nerden.

temeld^ ^^ '. Nachdem sich dcy dcr erstenVersteiKerunMagsahung kein Kauflustiger
"^lögencht ^^ttlche,' den .5. May »U24.



S. 6»5. FeNbierhungs »Edict. «H Nre. ä?6 «t «»z
(») Vom Nezirssge»lä)te der bifchöftichen Herrschaft GörtschaK wird hiermit bekannt

gemacbt: Es sev auf 2lnsuchen des Herrn Johann' Georg Zwayer, Handelsmann m
Laiback, gegen 7/ndre Sever, vulgo I>rimfche, Müllners zu Brod, »regen schuldigen
2^0 st. 2</kr. M M . , sammt davon seit ,6. Iuny ,8»8 abfallenden 6prct. Zinsen un»
Gericdtskosttn pr. 4 st. 2 kr., dann, Supererpensen, rie erecutive neuerliche FeUbiethung
der, diesem Andre Sever gehörigen, laut dichgerichtlichen PrctocoNs ddo. 22., vom Be»
scheide 2Ä. April »L23, auf ,69 st. geschäht«» Fährnisse, näkmlich 4 rother Kühe, »
Ochsein, eines drauncn Pferdes, eines Deichsel» und eineö einspännigen Wagens, »«
Pfund Strohes und 3o Dfuno Heues bewilliget worden.

Zur -Rornahme dieser bewilligten FcUbiethung sind drey Taqsatzunqen, nähmlich
der 3>. Mao , dann der ,4., endlich ver 28. Iuny l. I . , jederzeit Vormittag um neun
M r im hause des Schuldners Andre Se^er zuIrod mit dem Besähe bestimmt, daß faNö
MgeFahrnissc weder bey der ersten noch zweyten Feilbrech.Taqsahung um den Schäyunqs-
werth ober darüber an Mann gebracht norden tonnten, tzresclben bey der dritten Feil,

M bicthungstaqfttzung auä? unter dem Sckätzungswertde hintan aegebcn werden würden.
W Hiecvc5n werden tre Kaussustiaen durch Edicte und öffentlichen Ausruf verständiget.

Bezirksgericht der Herrschaft Görtschach am ,7. April »824.

Z. 566. Zehen t -Ve rpach tung . (3> "
Van der Weikhard Graf Auerspergifchen Herrschaft Sonnegg, im Laibacher Kreise,

wird hiemit bekannt gemacht, däh am 2a. und 2». d. M . Vor- und Nachmittag in den
gewöhnlichen AmMunoen di« dieser Herrschaft gehörigen, in den besten Gegenden der
PfarrIa.a,liegende Garden», Feld» und Srdäpfelzehente, als von den OltschaftenWiesel
Matherma, Wrößt Thsmischel^ Verblenne, Strahommer, IMdorf , Oberigg, KiW-
dorf, Sarsku, Kremenza, Ober«- uno UnrergoNu, ^chuscha und PniuzdüÄ'el, im We-
ge der öffentlichen Versteigerung auf drey und sechs Iabre in Pacht ausgelassen werden.
Wozu Pachtluslige hicmit mit ocm Neysahe «ingeladen werben, bah in dieser Gegcnl»
sowohl an Weihen/ Korn und Verfie gute Gattungen erfechst und immer leicht andring'
lrch sind.

Verwältungsamt der Herrschaft Sonneqg am 3. Mao 1624.

K7"56i. S o n v s c a t i , n s ' Odict. Nw. l39.
(3) Vor dem Bezirksgerichts Nadmannsoorf haben alle ^ne, welche bey dcm Verlässe

des zu Laufen am 6. ZLay 1816 verstordenen G inzhüdlers Anton Presterl. rulgo Presteru.
aus was immer für einem RcchtSgrunoe etwas a^zuspiechen vermeinen, b̂ l> Vermei-
dung der Folgen des §. 614 av b. G. V. am 21. Juno 1624 Vonnttrag um 9 Uhr zu
«rscheinen. BcziMgericht Radmanns^orf den 2». April 162^.

Z. 569. L i c i t a t i o n K ' lKbici . "̂  Nro. 637.
(3) Bon dem Bezirksgerichte Radmannsdocf wird hiemit allqemem bekannt g^maHt:

Es sey auf Ansuchen deö Barthelmä Oo^aNa, Joseph Bohm'schen ConcurLmasft. Ger-
walters/ wioer Hrn. Franz Üeopolo Mogelncr, ^urarsr ces Margareth Hohm's.Hen Ver^
lasscK^ in oie executiue Fölldieth^ng der zu diesem Verlasse gehörigen, zu Na^manns-
dorf li'genIen, der Herrschaft N^omannKoorf oienst^are^, wegen schuloiqen 4')4sl. ^5 lr.
I. ol. «- 5. c. in die Oc^cuti^i gözozenen, un) auf 92) st. 4^ kr. gcri.btltch qcfa>.M>ll ,
Reallt^t-a, als des öauses F̂ co. 2 in derMadt K.,dm.nins2orf pr. 55ô  st., dcs <'l k^rs' ,
per i ^ ^ l « fain nc'Rn.l pr. 5c>I ft. 45̂  lr . , un) d.-s G^memanth^ils beym S^stco.ni
pr. 65 ft.> gewilligt iv^coen, ur,o es fty^n zur Vornahme der Licitation drey Tags^utt-
gen, und z,var dle ecsU aaf deti.3o. März,, biö ẑ ve,Ne auf ocn 5o. April uno oie dcirce
auf oen̂  2Z. May 0. H , jederzeit Zocmllt^q van 9 vis 12 Uhr in dieserGcrichtskanzles

- mit dem U-i'.na.)3 fe't i?f^t worZen . daß falls ci^e ooer die andere dieser Realitäten bei
der erlilZn !? îc zweiten TazsaHung m,N wönig't^ts um den Schätzun^vecch angebrach
w?rtze5 so!ll^, ftlde bey, der dritten Iintatisn au-ch vmtel demlelben hinta-n gegeo^n w?



*5«. w b ^ ' D,e Nealttate« fönnez, besichtige«, die Acitationsbedingmssc abkt sowoN
t.gkck His auch dey den Llcltatlonen in dieser Gerichts-kan^y eingesehen werden.
. . 5 n . ? " ^ n bemnaü zu dieftn L^it^ionen alle Kauflustigen, insbesondere aber die
! ? ^ m- ^ « ' ^ / ' "ls Matthäus M u r n i l , Margareth^ouk, Gertraud Kovatsch,
A ^ n A U ' .^"bsra Pochar, Margareth Prcttncr, Agnes Pogatscher, Gcrtrou»
M l V i s P n ' " ^ ^ " ' 3"lci?h Prettner, Gesr« Aschmann, Ursula Schlieber u»^
^lathwz Mulleo, zu erscheinen eingeladen.
A ^ ^ ? " . ' " ^ " ' ^ :nHdmannsdorf den 9. Februar »S24.
^ ^ m e r ^ u n g ^ ^ e y d « zweyte» Llcitätisn hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

M s/n " m Be^ttsgenchte der Herrschaft Seisenbecg wir̂ ? hiemit bclannt gemacht:
»' l?yen zur Erforschung dcs Passivssandes nachstehend verstorbener Personen, die Tag-
l"?ungen ausfolgende Tage von diesem Netisssgerichte anberaumt tvsrden, als:

am 29. Z l̂a!) »624, nach dem Johann SaiF von KerschdK/f̂
» 2Z. « » » der Maria Mauler, Sinnehmersirirwe von SeistnberK<
» " t . ^ ^ „ dem Iosepb Slcwitsch von Kusckelouz,;
» ' ' Iuny » , » Johann Roqel von Sckuschitsch;
» 2. ^ ^ » » Johann Piscker v»n St . Mickael;
" .3. ^ " „ ^ ^, Georg MittitsH von Pirtenthal.

^ 7l ?^ >^"^^ welche an vorgedachten Verlässen, aus w«s immer fur einem Rcs)ts^run«
»< ünspcüche zu steilen vermeinen, haben solch« sogewiß anzumelden und rechtskräftig
»ir,uthun, als im Widrigen sie sich die Folgen des j . 624 a. h. G. B . selbst zuzufchrei-
« n hab«« werken.
«^^Hl^sgericht Seiscnberg am 7. May ,6«4. ^

2-693. L i t e r s r i s c h e A n z e i a e . ( 1 )
^m Verlege des sentralausschuffes der k. k. Landwirthschaflsgesellschafl in

Steyerwark »st erschienen -
D r e y zehntes und v i e r z e h n t e s H e f t

d < r

V e r h a n d l u n g e n u n d 3t u f s ä ß e .
berauzgegeben von der k. t. LandwirthschaftSgeftssschüft in Stcycrmar?»

» , . . 6. Gratz, i 8 24.
^ p « l s eines jeden hestcs, im Münen Umschüigc gebunden, ^o tr. Konv .Mün^

l -Vcr^«x l . I n h a l t des dreyzehnten Heftes:
^unolungsprotoccl! über die in der neunten allgemeinen Bersamnnung am «o.

U B . s ^ ^ ^ ^ r i92Z vorgekommenen Gegenstände. .
^ " b u n g des lantwirthfckaftllchen Zustandes der Filiale Vs'ttsberg. Bcm Aus«

N I M ' ? ^ ^ ^ r F i l i a l e Vo t t sbe rg .
I V ' übeV> ^p^söHrfer Schwefellohle. Von Joseph August B l u m e .
V. Die m t." ^" lbau in Beziehung auf die Filiale Oröbmlna. Von Igniz bos?np ' l u g.

N . ^ . " ^ n in der Filiale Marburg, nedft Anweisung zu cc«n Aawge und
VI. Aussah ^ ' Bon Wilhelm Sckeiggl .

""/eruna zur Anpflanzung der Esche, besondei5 in Unterftcyermarl. Von Ths-

z' K??^^ung det sogenannten Gersihafers für die Gebicgsgegcnden. ^
' ^myruntzcn iwer tie Wirwng des ungelöschten Kalkes m Äerührun) Mlt den

5 N . . M W der Odstbäume.
« Ne5 ^ ^"^ zn'eckmähigen Eonstruction der stehenden Bienenkästkn.

"e ^«rtchwng zum Heideln in MagslinblenenstKckeN'



W 5. Schutzmittel gegen die Raubbienen. .
^ (M i t einem Stemabdrucke.) ^ ^ ^ W > M ^ ^ ^ >

I n h a l t des v ie rzehnten Hef tes :
I . Verhandlungsprotocoll über die in dcr neunten allgemeinen Versammlung am »»«

September »325 vorgekommenen Gegenstände. (Beschluß).
^ Veyla^en zu Nr. I des VerhanolungsprotocoNs:
V ^.. Auszug au« der Casserecknung der Gesellschaft.
ff N. Gutachtliche Äußerung üver den Vorschlag der Filiale P5ga.au, betreffend di«
D Naä)forschungen um Unbcüche von Dachschieftrsteinen. Von Dr. Eonstan^
^ tin H o d l. H
' d . EommMonsbericht über die Dürand'scbe und Neindl'sche hau^handmühle. '̂

t l . Veränoerungen dcs Personalstandes der Gesellschaft.
I N . Beschreibung des landwirthschaftlicken Zustandes der Filiale Voitsbcrg. (Beschluß.)
M . Veotrag zur Beförderung des WmterrübscnbamÜ im Raadthale. Von Michail

P i e r w i p f l .
V. Beschreibung dcs Flachsbaues in der Filiale Gröbming. Von Ignaz hasenpflug»
V I . Benutzung dcr Acazie zu Redcnpfählen, nebst Anleitung zu deren Cultur. Von

.W^helm Scheiggl.
V N . Uder die Bienenzucht im Enns- und Paltenth.ile. Von Ferdinand Fürs t .

^ UnHang. Berichte aus einigen Filialen über den 'Mtterunzslauf, Ausschlag der Erntt
l und die P.eise der latidnilthschaftlichen Producte.

Dcn Verschleiß beyder Hcfre dcs r̂gcn zu Grätz die Geftllschzftsglieder Andreas
3ey?am. in dessen ZciNiNgscomptoir^tempfcraasse Nr. 126, und Ioscph Franz Kaiser,
zum Kronprinzen von Österreich nächst dem Murthore, wo auch die früher elschicncnen
Hefte der Verhandlungen und Aussätze, fo wie der P.rfonalstand der Landwirthschaft^
ges»'lischc»fr zu hadcn sind.

Z . 600. ' (1) ,
I n derSpecerey- und Material- Handlung zur blauen Kugcl am H^tz ist

frlschgeschöpftes Gelter-, dann Egei-Wasser und Roitscher Saucrbrunn zu haben,

° Z. 601. ^ (1)
I m Hause Nr». 6 , Capu;iner-Vorstadt, dem Mi l i tär-Spi ta l gegenüber,

sind bey Unterfertigtem nebst Mehreren Gattungen Früchten, auch gute/ echte und
5 gesunde Weine um nachstehende Preise zu haben:
k guter alrer Wein tne Maß . . < , 20 kr.
k ,, Vom Jahre 1622 die Maß . . . 16 -
K „ „ „ 1623 „ „ . . . 14 -
k „ « « 1t)2>) „ „ , , , 12 ^
k in größern Partien oder eimerweis die Maß zu g , 10, 12 ot 16 kr..
^ Da der Unterfertigte bemühet war, dem verehrten Publicum gute gesund

Weine um billige Presse zu verschaffen, so schmeichelt er sich eines geneigten unl>
zahlreichen Zuspruchs. A n t o n K a n z l a n .

' Z. 677. Meubeln zu verkaufen. (2)
Bey Jacob Zellner, Tischlermeister auf dem Sk. Iacobs-Platze H. Nr. i3g/

find verschiedene Möbel- Arbeiten, als: Kasten, Bettstättt/ Sessel und T M « /
, NM billige Preise zu haben.



A n z e r g e.
V ^ r ^ M ^ " dem Nahmen ^ 2 I ^ V ^ ^ Z L c u n ^ k i c L , errichtete A^lalt zur
W ^ . D M ^ c n die Schaden, "klche durch die Elemente des Feuers, WasscrS und der
^ - ^ ^ ' '? Z!" Umnehmen, das nicht bloß zur Beförderung des Ackerbaues,
Gewerbftelßes und Handels dient, sondern auch den Theitnchmern Gewinn verspricht
? /3'r n^ ! ^ / blernnt zur f̂fenNichcn Kenntniß gebracht, daß außer denen, die bereiti
o«e Gesellschaft mit ihrem Beytritt beehrten, noch neue Mitglieder aufgenommen werden,
und daß insonderheit den Versicherten selbst es freo steht, Actien zu übernehmen, und lo

, ^ r doppelten Vortheile ^lb Versicherte und Versicherer zu genießen.
Die Bedingungen des Gesellschaft, Vertrages sind folgende:

». D,e Dauer der Gesellschaft ist vorläufig auf zehn Jahre bestimmt, nach deren Ah.
lauf sie nieder- erneuert werden kann,

' . von Tausend Gulden Conventions-Geld.
^ 5 . Für icde Acue wird der zehnte T W einZeleZt; für die übrigen nun Zeltbette

KeN^^ '"ber der e ^ e n O b l ^ t i o n des
Actiön unt^fckriedet, sind, die ein Eamtal vo«

fün fhunder t tausend Gulden bilden, so ist die
Mtttel?. Über andere fünfhundert Actien wird nur noch in der Folye velfüat
WS^m Ganzen tausend rertheUt seyn werden, die dann ein Capital von einer
« l l l l i o n Gulden <3onvent!ons> Münze ausmachen.

». Nlemand ist für mehr v<rbind!ich, als für den Bctmq der «ignen Actien.
v. sollten die Verluste jcma^lZ bis zur Hälfte des GapitalK betragen, so wird man die

ferneren Opcratwncn einstellen, um die andere Hälfte den noch laufenden Vtrbin?.
I'chketten entgegenstellen zu können.

?. Die Vorfichc? und Vertreter der Gestllfchaft w^den von den Mitgliedern mittelst
Qtttem «rwaylt.

2. Die allgemeine Versammlung errräh!t einen Präsidenten unter ;<m vier und nvan- ^
z,g stärksten Thcllnchmcrn der Gesellschaft, und einstweilen eln? D^rection untcr
den zu Trlcst wohnhaften Acticn. Inhabern. die dazu alle wahlfähig sind

9> 0le Amtsführung des Präsidenten und der Directoren ist auf eine bestimmte ^eit '
beschränkt. > >̂

'o. Die Beschlüsse dcr allgemeinen Versammlung werden mittelst Ballotaüon, nach
Stimmenmehrheit gcfaht^

' ^ Der Präsident wird in Vereiniqunft mit der Direction z^ Trieft, nach Mc>siaabe
der Vermehrung der Geschäfte und zur Bequemlichkeit des PublicumK, Aacit,
schaften m dcn größern Städtcn ernennen, und solche zur öffentlichen Kenntniß
dnnHen. ,

22. Der Abschluß der Bücher, welcher jedZK Jahr mit dcm Z!. December gcschieht
wn-d UN darauf folgenden Monathe März bekannt gemacht, und ein Iakr wätcr
Nndct nach Abzug aller Schäden und Spesen die Verthnkmq dcs Gewinnes Statt

Mifn.k 5"" "Ul gutem Grl'ide hoffen, daß diese Unternehmung eine immcr lcss,re
ser N .^ " ' und glnch dcn deutschen, engUschcn und franzoiischcn Anstalten r,e<
dern a u H ^ " ^ " - ' ' ' ^ ' ' " " " niche nur ihr Zweck heilsam uud woh^häli^ ist, son.
v«n A V n ? H " ^ ^ " ^ ^ '"/eschener uno nnsichtsvoller M.nner, durch Mernalmc

^ ' . " Uch gunstlg fur sic ausgesrrcchen hat<
Die Direction der ^ « ^ ^ 5 .^zioiii-nU'ic^

^ P r ä s i d e n t , / , DKDKcctorcn,
" k y e r.. , - ^ Wilhelm Kein, L.-on Kohkn Sol-n von Philipp,

Johann Buschek, G. L. Morpurgo.



M
E i n l a d u n g . >

-^>le hohe Landeö - Regierung von Nieder »Österreich erklärte mit Ihrer Bekann-tma' M
chun^ vom 20. Qctober 18^9 > daß Se. Majestät .allen zur Versickerun M^egen Feuers^ W
gcfahr in der österreichischen Monarchie entstehenden Privat.Anstalten, HWK'm St««te M
»uhlich, Ihren aNerhöchsten Schuhangedcihen lassen.; öicscr allerhöchste Beschluß wurde M
noch laut dem verehrtichen Gubernial. Rclcnpt vom 3. December HÜ22. Nro. 24666, mit- W
telst bshcn Hofdecrcts an daö hohe Gubernium zu Tr.icst, inübesondere zu Gunsten dec W
Anstsrtt bsfiätigt, wtlche »u Triest uiuer dem Nahmen,: W

errichtet worden. M
Diese Anstalt versichert: M

I . Gegen Feuersgefahr, ,. W
») Gebäude aller A r t ; W
k) Eingelagerte Waaren. Güter oder Erzeugnisse t̂ eö Bodens. .. W

M kann demnach Jedermann für eine mäßige Piämie, und ohne Ubcrnahme an« M
derer Verpflichtungen und Verantwortlichkeiten, seine feste habe, hypothecirte Forderun» M
gen und Waaren gegen Verlust und Schaden durch Feuer versichern, gewiß eme wesent- M
liche Wohlthat, besonders für Witwen und Pupillen. M

Durch die Versicherung der Gebäude gegen FcuerKgefahr lvird deren Werth erhöht, M
und nun erst gewähren sie eine unfehlbare'Sicherheit in allen Verhaltnissen des gesell U
schaftlichen Verkehrs. D

<Ss wird der Credit der Fabriks° Inhaber zunehmen, wenn sie ihre Gebäude und M
Materialien gegen das größte .aller sie bedrohenden Ubcl, nähmlich gegen Fcuersgefahr, U
Versichern. M

W i r können vom Auslande größern Iuftuß von Waaren in Sommission erwarten, M
rrenn diese gegen die directen und indirecten Zufälle geschützt sind, die durch Feuers- M
brünste entstehen. M

Es kann ».- Vigenthümer, der Geld aufzunehmen wünscht,, dieses auf ein verfi< M
chertes Gebäude leichter und unter bessern Bedingungen erdaltcn. M

Wesentlich also sind die Vortheile, welche aus der ^xi«nc!Ä als Feuer. Versiche« M
rungö' Anstalt entspringen. Sie deschränlt sich aber nicht bloß darauf, sondern versi« M
chert auch ferner! M

II. Gegen Feuer' und Wasser 'Schäden wahrend der Reise, diejenigen Waaren und W
Güter, welcke zu Lande oder auf Flüssen und Kanälen verführt werden, und M

III. Gegen Hagclschlag, aNe auf dem Felde stehenden Erzeugnisse des Bodens. M
Das Unternehmen, dem Gutsbesitzer, Pächter und Landmanne für eine geringe M

Prämie Schuh zu biethen gegen Hagelschlag, die größte aUn sie bedrohenden Geißeln, M
ist noch ganz neu, die wohlthätigen Folgen desselben liegen aber am Tage, indem durch M
die Gewißheit des Ortrages oder deö Eingangs der Packet, dem Eigenthümer den Werth M
semer Grundstucke erhöht, und der Landmann, besonders in Jahren der Theurung, M
durch SichersteNung des Lohns semer Anstrengungen vielleicht vom Verderben geret- M
tet wird. »

Wer versichern lassen wikl, ist gebethen, scme Angaben nach den nebenstehenden U
Formularen ^ . V. 6. D. einzurichten, und an den BevoNmacht» tcn der ^ i c n ä a ^.551- M
cul-Äll-lc«, hcrin B c ne d. F leck/ in portofreycn Briefen zu übeisrnden, W

Redlichkeit, Pünktlichkeit und UnpHrte^llchkeit werden die Grundlagen des gegen^ ^
seitigcn Vertrauens zwischen der ^2ie«6a und dem Versicherten fe^n, auf daß der Nu<
tzcn beyder Theile erzweckt werde.

La ibach , am 10. May HÜ24.

Für die Direction der ^ienäH ^^icul^uico.
Bened. Fleck, Bevollmächtigter-



N a c h t r a g.
Denen Herren Speculanten auf d«m Saufirome wird ldie Gelegenheit angebothen,

ihre aus dem Banale, Siffek odcr andern LadOlgspläyen beziehenden Waaren gcgen
mäßige Prämien zu versichern, dazu ein Fond von sechzig Tausend Gu lden Con»
ven t ions . Münze bestimmt nurde.

Eü «erden auch Sped,itions-Müteic.auf Frachtwäge« gegen dieienigen'.Schädtn, welche
«. von Fcucr jeder Art und
2. vqn W.asser durch

2) Austretung der Flüsse,
d) Überschwemmungen,

, r) Wolfenbrüche,,
<!) Einsturz von Brücken,,
«) Umsturz der Wägen oder der Waaren in Flüsse, Waldbäche, Seen und Teiche

herrühren, versichert.
Beneid. Fleck, Bevollmächtigter.

Angabe zur Versicherung.
D e r Un te rze ichne t« e r k l ä r t vers ichern zu r r o l l e n i n der S t a d t . . .

gegen F c u e r s g c f c h r . . . . . . . . . . . .
das H a u s , N r o . . . . E i g e n t h u m v o n
gelegen i n der S t r a ß e
g e b a u t v o n . . . . ° . ,. gedeckt m i t . . . .
die H t i e g e n v o n . . . . .. . . . . . . . .
ang ranzend . . . ' . ,. ,.

w o r i n . . . ,. G e w e r b e oder N i e d e r l a g e . . . . . .
u n d i n den a n l i e g e n d e n H ä u s e r n . .. . . w i r d jetzt b e t r i e b e « .
andere V e r s i c h e r u n g e n . . ^ > « . . . . . .
f ü r die S u m m e v o n . . » . . . . .

. . den , » » « > ^ 2 . . « , . . .
i ; .

Angabe Zur Versicherung von eingelagerten Waaren.
D e r Un te rze ichne te e r N ä r t Versichern zu w o l l e n i n der S t a d t . . . - .

gegen F e u e r s Z e f a h r . . . . . . . . . . , «
u n hause . N r o . . . E i g e n t h u m v o n ,.. . . . . .
belegen ^n 5e r . S t r a ß e . . , . , . . . . , . . «
gebau t v o n . . . . . , . gedeckt m i t . '. . ' .
die S t i e g e n v o n . . . . . S t o c k w e r t . « » « » ^
angränzend . . . . . . . .. . . . .

. » » . . . < » » . » » , . . » .
^ ^ " « . . . . . G e w e r b e . ^ . N i e d e r l a g e

u n d i n den a n l i e g e n d e n H ä u s e r n ' . . . . w i r d jetzt b e t r i e b e n .
: . . . . . . . . . . . . . .
"!.. ' - - M a g a z i n . . - . g e b a u t . . g e w ö l b t

c A ' ^ " w n . . . . F e n s t e r l a d e n v o n . . .
3 ^ ^ ^ r e n v o n der K a t h e g o r i e
!> , . ^ ^ u " " " v o n . " . . . . .
u n d zwar f u r M o n a t h e . . . . . . . . . . . .
' ' ' » d e n . . i L .



Angabe zur-Versicherung von Waaren auf der Reise.
D e r Unterzeichnete erklärt gegen^Feuer. und Wa f fe r - Schäden versichern zu wellen

die hier a m Fuße m i t Angabe des Gewich ts , der Zeichen u n d N u m m e r n specificirten ,.
W a a r e n . . . welche abgehen werden von . . . . . . k
auf der S t r a ß e von . . .. . . . . . . . . . . ^

bis nach .. .' ., ... M
welche Reise i n ungefähr .. . . Tagen «usgeführt werden w i r d . . . ^ !
Schätzung der W a a r e n nach Übere inkunf t . . . . . . . .

den . . . . »g , . ., .. ., . 7 ^
Werzeichniß der W a a r e n . . « ..

' v.
Angabe zur Versicherung gegen Hagelschlag>

welche im Monathe Jänner oder früher bey deT'^laiiäz einzureichen, und worauf der'Adschluß
des Contracts von derselben bis spätestens den ,5.,Marz zu erwarten ist.

D e r Unterzeichnete erklärt gegen' Hagelschlag oersichern zu w o l l e n , i n der Provinz
Dis t r ic t . . ., Gemeinde . . Ab the i lung .

den E r t r a g der Gmnd f i ücke , welche E i g e n t h u m sind von . . . . Flächen-
I n h a l t . . angränzend . . . . .- , .
besondere N a h m e n derselben . . . . . . . ». .. .- .

D e r e n !
gewöhnliche
Erzeugung . «

. ^ . . . W e i h e n , den W e r t h angenommen zu » . . ,
tck ' ^ . , M a i s , zu . . . . . . . . "
R ' ^ - ' ' - ° ' . . . - ° . . .
^ - ^ ', '' -/ - - - -- - - - - ^ -
Z ' - ' . Wein, z«' .' .' .' .' .' ^ ^ .'
3 ' ' » » » ' < . . , . . . . .

3 - (Z Centner . . Flacks, zu . . . . . . > ^
^ ' L » . . . Heu, zu> . . ° .- . . . / 3

3 - H' " - - -- - - . . f Z
^ ' ^ ^ ^ ' ' » » > , » » » ^ » ' l ' H ^

' " ' ' » ' »̂  .^ .-' . ' . ' . i ^ . . ^ < ^ . H ^!
' ' ^ " , . " . , . . . , . . . , . . . . , . „ ) ^

Zur DurckschnittK. Prämie'von . . vom Hundert
Il^den Artikel zu einer,besondern Prämie. ^ ^^.

Au' ' )i Ortrag " ^ A r t i k e l . ^ j P r ä m i e . s^Z
<^^E^ te - , " ^ ' ^ ,s

M i t . . » besondern Bedingungen . ,. ., . .,
' '. ^.' » > » ^ »- . '.' '.̂  . . . . .
auf dlc ^Vumme von . . . .̂ . '. . . . .

«-'- den . ,. .- ., ., ,, 28 . .', '., .. .,


